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Weitere Rad- und Wandertouren 
warten auf Euch! Infos und GPS-Daten 
auch im digitalen Freizeitplaner:
www.schoenbuch-heckengaeu.de

	 Toureninfo: 
•	 Rundwanderweg ab Friedhof Weil der Stadt
•	 Beschilderter Zubringer durch das Stadtzentrum 
	 ab Bahnhof Weil der Stadt
•	 Gesamte Wegstrecke 10,8 km
•	 Wanderzeit (ohne Pause): ca. 3 Stunden
•	 Mittelschwere Wanderung
•	 Erfordert keine besondere Technik
•	 Empfohlene Wanderrichtung: über Predigtplatz  
	 nach Schafhausen und entlang der Würm zurück nach  
	 Weil der Stadt  
•	 Durchgehend gut beschilderter Wanderweg
•	 Zusätzliche Wanderkarte nicht zwingend erforderlich
•	 Gepflegte Land- und Forstwirtschaftswege
•	 Herrliche Weit- und Fernsichten
•	 Gute ÖPNV-Anbindung ab Bahnhof Weil der Stadt
•	 S-Bahn Linie S6 Endhaltestelle: Weil der Stadt
•	 Abkürzungsmöglichkeit ab Schafhausen nach ca.  
	 7,4 km: Rückfahrt mit Bus/Haltestelle Würmbrücke 
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PfadFinder

„Danke!“
Der Schwarzwaldverein mit seinen vielen 
Helfern pflegt zahlreiche Wanderwege in 
der Region und leistet auf diese Weise einen 
großartigen ehrenamtlichen Beitrag! Das  
sollte auch mal gesagt sein!

Erstaunlich.
Vielseitig.
Nah.

Stadtführung
Lasst Euch unterhaltsam und 
kurzweilig von geschulten 
Stadtführern über die Pfade 
ihrer Heimatstadt führen. 
Denn gerade in fachkundiger 
Begleitung wird der Blick für 
das Besondere geschärft.

 

  

Macht Euch auf zu einer abwechslungsreichen Stadt-Land-
Fluss-Tour. Vom mittelalterlichen Weil der Stadt über he-
ckengesäumte Pfade zu weiten Aussichten, Kraftorten und 
verwunschenen Plätzen. Die wunderbar wandelbare Würm 
führt Euch ab Schafhausen zurück in die Stadt . Eine typi-
sche Heckengäu-Runde erwartet Euch, die ganz nah dran 

Entdeckungen im Heckengäu

Themenführungen: 
Nachtwächter-, Brunnen-,  
Planeten-, Kirchen- und 
Naturführungen, individuelle 
Gruppenführungen (auch in 
Englisch)

Mehr Infos und Termine: 
www.weil-der-stadt.de
Tel. 07033 521-133, E-Mail:  
touristinfo@weil-der-stadt.de

Sehenswert:
Stadtmuseum, Kepler-  
Museum, Narrenmuseum, 
Handpuppenmuseum,  
Pfarrkirche, Spitalkirche, 
Brenzkirche

Stadtführungen: 
Von Mai bis Oktober: i.d.R. 
jeden 3. Sonntag im Monat, 
Treffpunkt Rathausarkaden, 
14 Uhr, keine Anmeldung  
erforderlich

•	 Detailliertes Kartenmaterial:  
	 Heckengäu-Erlebniskarte 2 (1 : 50.000)
•	 Weitere Infos auf  
	 www.schoenbuch-heckengaeu.de und 
	 www.weil-der-stadt.de

Empfehlungen zur An- und Rückreise: 
Nutzt die bequeme Möglichkeit des ÖPNV und tut der 
Umwelt was Gutes!

Start: 
Bahnhof Weil der Stadt, S-Bahn-Anschluss und Regional-
bahnanschluss an Großraum Stuttgart

Fußweg ab Bahnhof: 
Beschilderung führt durch die Innenstadt – Start des 
Rundwanderwegs am südlichen Stadtrand

Bushaltestellen an der Strecke: 
Schafhausen, Würmbrücke, ca. stündlich

Parkmöglichkeit:
Öffentliche Parkplätze am Südrand der Stadt (Festplatz, 
Friedhof)

Genaue Fahrplaninfos: 
www.vvs.de 

Landratsamt Böblingen
Tourismus
Parkstraße 16
71034 Böblingen
tourismus@lrabb.de
www.schoenbuch-heckengaeu.de

Schafhausen
Der nette Ortsteil von Weil der Stadt bietet Einkehrmöglich-
keiten in der Nähe des Rathauses und der Bushaltestelle, 
von wo aus müde Wanderer auch mit dem Bus nach Weil der 
Stadt zurückfahren können. 

Der Predigtplatz – Kultplatz, Kraftort und 
Naturdenkmal

Nach weiten Aussichten führen die grünen Pfade zu einem 
geschützten Platz unter Bäumen, einem Quell der Ruhe und 
Kraft. Ein Lindenhain ist hier schweigsamer, aber imposanter 
Zeitzeuge langer Geschichte und Traditionen. 

Der Predigtplatz wird heute im christlichen Sinne genutzt. Die 
traditionelle Prozession der katholischen Kirche Weil der Stadt 
führt alle zwei Jahre hierher. Dabei wird um Gottes Segen  
für ein gutes Gedeihen der Feldfrüchte gebetet und eine Feld-
messe abgehalten.

ist am Ursprung: Hecken über Hecken ! Sie prägen das Land-
schaftsbild und sind frühe Namensgeber für den Naturraum.

Bis heute bilden sie beständige und wichtige Lebensadern 
für die vielfältige Flora und Fauna des Heckengäus und sind 
besonders im Frühjahr eine Augenweide für Spaziergänger 

Weil der Stadt: 
Kepler, Kirchen, Stadtgeschichte
Das gut erhaltene mittelalterliche Stadtbild von Weil der Stadt 
wird Euch schnell in seinen Bann ziehen. Gassen und Plätze, 
Häuser und Brunnen, Stadtmauer und Wehrtürme – die Alt-
stadt wird an vielen Stellen von einem Hauch der Geschichte 
umweht. Dazu tragen auch die imposanten Kirchenbauwerke 
und nicht zuletzt zwei große Söhne der Stadt bei.

Dem berühmten Astronomen und Mathematiker Johannes 
Kepler ist auf dem zentralen Marktplatz, gleich neben seinem 
Geburtshaus, ein beeindruckendes Denkmal gesetzt. Die 
Brenzkirche trägt den Namen des Reformators der Landes-
kirche, Johannes Brenz, einer wichtigen Person der Kirchen-
geschichte.


